Inhaltsverzeichnis  und  mathematische Inhalte

Inhaltsverzeichnis

Kapitel 1: Der Körperbau der Zwifis .................................................................  S. 1

Kapitel 2: Bezeichnungen und Maße ...............................................................  S. 3

Kapitel 3: Ebenenmalereien .............................................................................  S. 5

Kapitel 4: Kreisrunde Badewannen .................................................................   S. 6

Kapitel 5: Personalausweis und Flächeninhalte ...............................................  S. 7

Kapitel 6: Steuern und Körperumfang ...............................................................  S. 8

Lösungen ........................................................................................................... S. 9

Anhang, Graphiken ............................................................................................S. 11

Anhang Tabellen ............................................................................................... S. 15

 Mathematische  Inhalte


· Erstes Kennenlernen  der Begriffe  Quadrat, Rechteck, Raute, Parallelogramm, Drachen, achsensymmetrisches Trapez
· Erstes Kennenlernen der Begriffe gleichseitiges, gleichschenkliges, rechtwinkliges Dreieck
· Einfache Dreiecks- und Viereckskonstruktionen
· Konstruktion von Kreisen bei gegebenem Durchmesser, Konstruktion von Kreisen durch drei Punkte
· Zeichnen von Mustern aus Vierecken, Dreiecken, Kreisen
· Erstes Kennenlernen des Begriffs Flächeninhalt bei Vierecken und Dreiecken
· Eingrenzung des Flächeninhalts einer Figur
· Erstes Kennenlernen des Begriffs Umfang bei Vierecken
· Kennenlernen einer Zuordnung  (lineare Funktion)
Kapitel 1:  Der Körperbau der Zwifis
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Auch im Land der geometrischen Figuren hat es einst so beeindruckende Lebewesen gegeben wie bei uns die Dinosaurier. Sie hießen ZWIFIS. Dies haben Wissenschaftler der Punkte-Ebene in den letzten Jahren zweifelsfrei nachgewiesen. 
Heute ist über die ZWIFIS folgendes bekannt:
· Ein Zwifi besteht aus zwei Figuren (daher der Name), einem Körperviereck und einem Nasendreieck. 
· Ein Körperviereck kann eins der folgenden sechs Figuren sein: 

Quadrat (1) 

Rechteck (2)

Raute (3)

Parallelogramm (4)

Drachen (5)

achsensymmetrisches Trapez (6).
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· Für die Nasendreiecke gibt es vier Möglichkeiten: Ein Nasendreieck ist entweder 

ein gleichseitiges (1), 

ein gleichschenkliges (2),

ein rechtwinkliges (3) 

oder ein sogenanntes ‘Bodendreieck’ (4). [Erklärung später]. 



Aufgabe 1:  
Falls du einen der Begriffe  Quadrat, Rechteck, Raute, Parallelogramm, achsensymmetrisches Trapez  nicht kennst, so versuche herauszufinden, was er bedeutet. Zeichne dann von jeder Vierecksform zwei Figuren
Aufgabe 2: 
Falls du einen der Begriffe  gleichseitiges Dreieck, gleichschenkliges Dreieck, rechtwinkliges Dreieck  nicht kennst, so versuche herauszufinden, was er bedeutet. Zeichne dann von jeder Dreiecksform zwei Figuren.
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Die verschiedenen Zwifis sind von den Wissenschaftlern mit je einem Zahlenpaar bezeichnet worden; dabei gibt die erste Zahl die Körper-, die zweite Zahl die Nasenform an. 
Zwifi (1-3) etwa hat einen quadratischen Körper und eine rechtwinklige Nase.
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    Hier drei weitere Beispiele:
Aufgabe3:  
Wie viele verschiedene Zwifi-Figuren gibt es?  
Aufgabe4: 
 Wie sehen die Zwifis  (2-3), (4-1), (5-2) und (6-1) aus?
